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er erste Kaffee in der Mensa, das erste 
Mal den Campusplan wirklich brauchen, 
das erste „Wo finde ich eigentlich …?“ – 
jeder Semesterbeginn fühlt sich ein biss-

chen wie ein Neuanfang an. Auch für uns.

Studieren bedeutet, Neues zu entdecken, über sich 
hinauszuwachsen und dabei manchmal kurz den 
Überblick zu verlieren. Genau dafür ist die ÖH da, 
um euch zu begleiten, zu unterstützen und Orien-
tierung zu geben, wenn es einmal zu viel wird.

Gemeinsam haben wir in dieser Ausgabe von Ce-
teribus Paribus alles gesammelt, was euch den 
Studienalltag leichter machen soll: Tipps für den 
Studienstart, die besten Lernplätze, Einblicke in die 
ÖH-Arbeit und vieles mehr rund um das Leben an 
der JKU.

Denn Studium ist mehr als Prüfungen und ECTS. 
Es sind die Menschen, Gespräche und kleinen 
Momente dazwischen, die bleiben.

Viel Freude beim Lesen  
und Entdecken!

Eure

Lucia
& das Redaktionsteam von Ceteribus Paribus
wirtschaft@oeh.jku.at

E D I T O R I A L I N H A LT
WILLKOMMEN BEI CETERIS PARIBUS!

Die Zeitschrift der ÖH Wirtschaft an der JKU
Ceteris Paribus ist die offene Plattform der ÖH 
Wirtschaft für alle, die Wirtschaft lebendig ma-
chen: Studierende, Lehrende, Forschende, Mit-
arbeiter:innen aus der Verwaltung, Initiativen am 
Campus und die Praxis.

Wir veröffentlichen Analysen, Interviews, Kommen-
tare und Reportagen – verständlich, differenziert 
und relevant für den Studien- und Berufsalltag.

Mit Ceteris Paribus wollen wir einen Ort schaffen, 
an dem wirtschaftliche Themen neugierig, kri-
tisch und nah am echten Leben gedacht werden 
– jenseits von Modulgrenzen, Lehrplänen und 
PowerPoint-Folien. Die Zeitschrift soll Menschen 
am und rund um den Campus miteinander ins 
Gespräch bringen, unterschiedliche Perspekti-
ven sichtbar machen und Studierenden Orientie-
rung bieten: sei es beim Einordnen aktueller Ent-
wicklungen, beim Nachdenken über den eigenen 
Werdegang oder beim Blick hinter die Kulissen 
von Studium, Campus und Berufswelt.
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JEDER SEMESTER-
BEGINN FÜHLT SICH 
EIN BISSCHEN WIE 
EIN NEUANFANG AN!

„

D

Ob Idee, Skizze oder fertiger Beitrag: Wir 
freuen uns auf Perspektiven aus allen  
Ebenen und Bereichen.Alle Infos zur Ein-
reichung (Formate, Länge, Deadlines) 
findest du auf www.oeh.jku.at/wirtschaft  
unter dem Reiter „Zeitschrift“.

© ÖH Wirtschaft - Konzept & Design: Maximilian Pilsner

Wenn wir in der Ökonomie sagen ceteris pari-
bus, meinen wir: „Was passiert, wenn eine Varia-
ble steigt, während alle anderen gleichbleiben?“  
Genau das zeigen die Pfeile ↑ ↓ in „CETERIS“
und „PARIBUS“.

MITMACHEN? UNBEDINGT!

!
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LIEBE STUDIERENDE, LIEBE FREUNDE,

Ceteris Paribus ist ein Magazin, das Wissen teilt, Stimmen sichtbar macht 
und Orientierung im Studien- und Berufsalltag bietet. Als Vorsitzender der 
ÖH Wirtschaft habe ich diese Zeitschrift ins Leben gerufen und organi-
siert – inhaltlich, redaktionell und koordinativ –, doch lebendig wird sie erst 
durch eure Perspektiven und durch alle, die sich eingebracht haben. Unser 
Anspruch ist einfach: Relevantes, klar aufbereitet. 

Beiträge, die Brücken schlagen zwischen Hörsaal und Praxis, Forschung und 
Gründung, Karrierewegen und Campusleben. Ihr findet hier in Zukunft Ana-
lysen, Interviews, Erfahrungsberichte, kurze How-tos und Denkanstöße – 
kompakt genug, um zwischen zwei Lehrveranstaltungen gelesen zu werden, 
substanziell genug, um euch wirklich weiterzubringen.

Ceteris Paribus ist als Mitmach-Projekt gedacht. Willkommen sind  
Studierende aller Studienrichtungen ebenso wie Lehrende, 

Mitarbeiter:innen, Vereine und Partner. Wenn du eine Idee 
hast – vom Gastbeitrag über eine Datenstory bis zur Ko-
lumne oder Serie – schreib uns einfach eine kurze Mail an 
wirtschaft@oeh.jku.at; wir sehen uns gemeinsam an, wie  
wir’s möglich machen. Weitere Hinweise, Einreichinfos  
und Kontaktmöglichkeiten findest du gebündelt auf  
www.oeh.jku.at/wirtschaft unter “Zeitschrift”.

Mein Dank gilt allen, die Inhalte beigesteuert, 
Interviews ermöglicht, Türen geöffnet, Feed-

back gegeben und kritisch mitgedacht ha-
ben. Diese Ausgabe ist der Auftakt – und 

sie ist das Ergebnis gemeinsamer Arbeit 
von Studierenden über Lehrende bis 

hin zu Partner:innen. Ich freue mich 
auf eure Beiträge und darauf, ge-
meinsam Themen sichtbar zu ma-
chen, die uns als JKU bewegen.

Viel Freude beim Lesen – und noch 
mehr beim Mitgestalten.

Herzlich, Euer

Maximilian

ALS 
ÖKONOM 
GEFÄLLT 
MIR DER 
TITEL DES 
MAGAZINS 
GANZ BE-
SONDERS. 

V O R W O R T

Maximilian Pilsner

ÖH Wirtschaft-Vorsitzender 

CETERIS 
PARIBUS
IST ALS 
MIT-
MACH-
PROJEKT 
GEDACHT. 

LIEBE WIRTSCHAFTSSTUDIERENDE DER JKU!

Es ist mir eine besondere Freude, Sie zur ersten Ausgabe des neuen Ma-
gazins Ceteris Paribus willkommen zu heißen – einem Magazin von Stu-
dierenden für Studierende der Wirtschaftswissenschaften an unserer Uni-
versität. 

Als Ökonom gefällt mir der Titel des Magazins ganz besonders. Er stammt 
aus dem Lateinischen und bedeutet „unter sonst gleichen Bedingungen“. 
Ceteris Paribus ist nicht nur ein zentraler Begriff der Volkswirtschaftsleh-
re, sondern auch ein Ausdruck für die analytische Denkweise in den Wirt-
schaftswissenschaften. Vielen Dank für die Initiative, dieses neue Magazin 
ins Leben gerufen zu haben. 

Besonders freut mich, dass unsere Studierenden nicht nur Wissen aufneh-
men, sondern mit Kreativität und großem Engagement das Studium aktiv 
mitgestalten und ihre Perspektiven mit anderen teilen möchten. Die Bereit-
schaft, über den Tellerrand hinauszublicken und sich kritisch mit wirtschaft-
lichen, gesellschaftlichen und wissenschaftlichen Themen auseinanderzu-
setzen, zeichnet unsere Fakultät und die JKU seit jeher aus.

Ceteris Paribus bietet eine Plattform, um neben den Anliegen der Studie-
renden auch aktuelle wirtschaftliche Fragestellungen, Trends und Heraus-
forderungen zu beleuchten. Es soll ein Ort sein, an dem Meinungen ausge-
tauscht, Debatten angestoßen und neue Ideen entwickelt werden können. 
Ich bin überzeugt, dass dieses Magazin eine wertvolle Bereicherung für 
Studierende, Lehrende und alle Interessierten sein wird. Möge es die part-
nerschaftliche Zusammenarbeit auf Augenhöhe zwischen Studierenden und 
Lehrenden unterstützen, wie wir sie an unserer Fakultät mit großem Enga-
gement und Erfolg pflegen!

Die Wirtschaftswissenschaften sehen sich mit großen 
Herausforderungen konfrontiert – sowohl auf Unter-
nehmensebene als auch vor einem makroökonomi-
schen bzw. transnationalen Hintergrund: von der 
Digitalisierung und Transformation der Arbeits-
welt über die Klimakrise bis hin zu globalen wirt-
schaftlichen und geopolitischen Spannungen. All 
diese Themen erfordern fundiertes wirtschaft-
liches Fachwissen sowie die Fähigkeit, inter-
disziplinär zu denken und innovative 
Lösungen zu entwickeln. Ceteris 
Paribus kann dazu beitragen, 
diese Themen aus unterschied-
lichen Perspektiven zu beleuch-
ten und den inneruniversitären 
Dialog darüber zu fördern.

Ich bedanke mich noch einmal 
für die Initiative und wünsche Ih-
nen allen viel Freude beim Lesen 
sowie viel Erfolg für Ihr Studium 
an unserer Fakultät.

C E T E R I S PA R I B U S W W W.O E H . J K U . AT/ W I R T S C H A F T
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Univ.-Prof. Dr. Gerald Pruckner

Dekan der Sozial- und Wirtschafts-
wissenschaftlichen Fakultät der JKU
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WIE ARBEITET EINE STUDIENVERTRETUNG 
(KURZ STV.) GENAU?

Die ÖH Wirtschaft ist das direkt gewählte Gre-
mium, das die Studierenden eines Studienbe-
reichs vertritt. Dabei agieren wir unabhängig 
vom Vorsitz der ÖH JKU oder anderen Gremien 
– alle unsere Projekte, Services und Entscheidun-
gen entstehen direkt innerhalb unseres Teams 
und werden von uns selbstständig umgesetzt.

DU WILLST NICHT NUR STUDIEREN, 	 
SONDERN DIE JKU AKTIV MITGESTALTEN?

Als Teil der Universität durch die ÖH wirkst du 
an Ausrichtung und Entscheidungen mit – in 
Kommissionen, Projekten und Verhandlungen, 
die bestimmen, wie Studium und Lehre morgen 
aussehen:

ECTS pro aktivem Semester: ohne Klausur, an-
erkannt für echte Praxis und Ehrenamt. Mit-
reden, wenn’s zählt: Curricula und Prüfungs- 
regelungen mitgestalten, in Gremien mitent-
scheiden (z. B. Studien-/Curricularkommissio-
nen, Berufungsverfahren, ...).

Eigene Projekte mit Budget: von Events bis 
Services – zusammen in unserem Team planen, 
verhandeln, umsetzen; Ergebnisse direkt am 
Campus sehen.

Karriere-Plus durch die ÖH: Tätigkeitsbericht 
und Bestätigung für CV/LinkedIn mit starken 
Referenzen und direkten Draht zu Lehrenden 
und Unternehmen.

Engagement in der Studierendenvertretung 
wirkt: Ehrenamtliche erhalten 45 % mehr Interview-
Rückmeldungen (Alfonso-Costillo, Morales- 
Sánchez & López-Pintado, 2021); Arbeitgeber 
gewichten nachweisbare Team- und Kommuni-
kationsskills besonders hoch (NACE, 2025).

Skill-Turbo neben dem Studium: Projektma-
nagement, Kommunikation, Verhandeln, Team-
führung – learning by doing statt Folien.

Einblicke hinter die Kulissen der Uni: Mento-
ring & Onboarding im Team, flexibler und faire 
Arbeit (Prüfungsphasen werden immer berück-
sichtigt - in der ÖH Wirtschaft gibt es nur Stu-
dierende als Mitarbeiter:innen)

Praktische Vorteile: ÖH E-Mailadresse, Zugang 
zu vielen Ressourcen/Räumen und eine ver-
lässliche Community, auf die man zählen kann.

MACH DEN ERSTEN SCHRITT! 

Schreib uns an wirtschaft@oeh.jku.at und sag 
uns, wo du dich einbringen willst, welche Ideen 
du hast oder welche Erfahrungen du sammeln 
möchtest. Wir melden uns!

DEINE ÖH WIRTSCHAFT
S T U D I E N V E R T R E T U N G

DA S SIND WIR

DEINE 
STUDIEN-

VERTRETUNG

MEHR INFOS ZU UNS

nützliche Studienplaner, 
Sprechstunden, u.ä. 

findest du unter 

www.oeh.jku.at/wirtschaft!

!

Wir sind deine offiziell gewählte Studienvertretung an der JKU. Wir setzen uns für die Interessen 
aller Studierenden in Wirtschaft ein. Als dein Sprachrohr gegenüber den Professor:innen vertre-
ten wir deine Anliegen im Studienalltag. 

Darüber hinaus unterstützen wir dich mit zahlreichen Services: von individueller Studienberatung 
und Mentorings bis hin zu praktischen Studienplanern und dieser Zeitschrift. Außerdem organi-
sieren wir regelmäßig Veranstaltungen. Damit möchten wir dir die Möglichkeit geben, dich wei-
terzubilden, Kontakte zur Arbeitswelt zu knüpfen – und natürlich auch Spaß zu haben.

C E T E R I S PA R I B U S W W W.O E H . J K U . AT/ W I R T S C H A F T
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MACH DEN ERSTEN SCHRITT! 

Schreib uns an wirtschaft@oeh.jku.at und sag 
uns, wo du dich einbringen willst, welche Ideen 
du hast oder welche Erfahrungen du sammeln 
möchtest. Wir melden uns!

DEINE ÖH WIRTSCHAFT
S T U D I E N V E R T R E T U N G

DA S SIND WIR

DEINE 
STUDIEN-

VERTRETUNG

MEHR INFOS ZU UNS

nützliche Studienplaner, 
Sprechstunden, u.ä. 

findest du unter 

www.oeh.jku.at/wirtschaft!

!

Wir sind deine offiziell gewählte Studienvertretung an der JKU. Wir setzen uns für die Interessen 
aller Studierenden in Wirtschaft ein. Als dein Sprachrohr gegenüber den Professor:innen vertre-
ten wir deine Anliegen im Studienalltag. 

Darüber hinaus unterstützen wir dich mit zahlreichen Services: von individueller Studienberatung 
und Mentorings bis hin zu praktischen Studienplanern und dieser Zeitschrift. Außerdem organi-
sieren wir regelmäßig Veranstaltungen. Damit möchten wir dir die Möglichkeit geben, dich wei-
terzubilden, Kontakte zur Arbeitswelt zu knüpfen – und natürlich auch Spaß zu haben.
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DIE WHATSAPP-
COMMUNITY 

DER ÖH WIRTSCHAFT

mit +1300 Kolleg:innen aus
deinem Fachbereich

 zu Events & Angeboten 
deiner Studienvertretung

bei Fragen zu Lehrveranstaltungen, 
Prüfungen & Uni-Alltag

AU S TAU SCH & 
N E T WO R K I N G 

A K T U ELLE S &
U PDATE S

SCH N ELLE
H I LFE

 Erfahrungen & Lernmateria-
lien aus der Community

WI S S EN S-
WERTE S

S T U D I E N V E R T R E T U N G

ALLE PFEILE ZEIGEN
IN DIE RICHTIGE RICHTUNG

ÜBERZEUG DICH SELBST!

8

WWW.OEH .JKU. AT/WIRTSCHAFT

8

Eine moderne Arbeitsumgebung?

Echte Abwechslung und spannende
Challenges?

Mit den Besten der Besten arbeiten
und von ihnen lernen?

Sinnvolle Weiterbildung, die zu deinen
Zielen passt?

Mit uns gemeinsam die Zukunft von
OÖ mitgestalten?

BEWIRB
DICH JETZT

DANN

JOBS.WKOOE.AT

Flexible Arbeitszeiten

Home-Office Angebot

Mitarbeiter-Events

Perspektiven und
Entwicklungschancen

Obst, Essenszuschuss

Aus- und Weiterbildung

KONTAKT:
personal@wkooe.at
+43 5 90 909 3124

DU WILLST?                   BENEFITS

Als moderner Dienstleister bilden unsere Mitarbeiter:innen den entscheidenden Faktor für
den Erfolg. Mit einem sinnvollen Job, abwechslungsreichen Aufgaben in einer vielfältigen
Organisation, flexiblen Rahmenbedingungen und exzellenten Weiterbildungsmöglichkeiten
wird der Grundstein gelegt, täglich zur Weiterentwicklung des oberösterreichischen
Wirtschafts- und Lebensraumes beizutragen. Überzeug dich selbst und bewirb dich noch
heute!

JETZT DIE 
ZUKUNFT VON OÖ 
MITGESTALTEN!

Bezahlte Anzeige
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DEINE ÖH WIPÄD
S T U D I E N V E R T R E T U N G

LIEBE STUDIERENDE!

Wir sind die ÖH WiPäd, deine 
Studienvertretung für Wirt-
schaftspädagogik an der JKU.

KURZ ERKLÄRT
Im Bereich Personalentwicklung, Beratung und Erwachsenenbildung  

gibt es ab 1. Oktober 2025 ein paar Anpassungen im Curriculum. Das Wichtigste vorweg:

Wenn du die STEOP bereits abgeschlossen hast, ändert sich für dich nichts.
Du musst die neue STEOP nicht noch einmal machen.

Alle Lehrveranstaltungen, die du bereits positiv absolviert hast, bleiben dir voll erhalten.
Nichts geht verloren, nichts muss doppelt gemacht werden.

WAS ÄNDERT SICH KONKRET?
1. Erster Studienabschnitt – Einführung in die Wirtschafts- und Berufspädagogik

Die frühere IK Personalentwicklung, Beratung und Erwachsenenbildung 
aus berufspädagogischer Sicht wird durch den KS „Einführung in Personalentwicklung, Beratung und 

Weiterbildung“ (3 ECTS) ersetzt.

Dieser Kurs ist jetzt außerdem Teil der STEOP und ersetzt dort die
 „VU Einführung in erziehungswissenschaftliches Denken“.

Hast du diese VU bereits positiv absolviert oder deine STEOP abgeschlossen?
Dann bleibt das natürlich gültig – du musst nichts nachholen.

!

O R GA N I S AT I O N 
VO N E V E N T S 

von STEOP über LV-Auswahl 
bis Schulpraktikum

B E R AT U N G  
R U N D U M S S T U D I U M 

in Uni-Gremien und 
der Studienkommission

V E R T R E T U N G 
D E I N E R I N T E R E S S E N

zwischen Studierenden 
und Lehrenden

V E R M I T T LU N G 
W E N N E S M A L H A K T

zum Vernetzen, Abschalten 
und Austauschen

WAS 
WIR MACHEN?

VERANSTALTUNGEN – 
komm vorbei!

Uni ist mehr als nur LVAs und 
Prüfungen. Wir organisieren 
regelmäßig Events, bei denen 
du andere WiPäd-Studis 
kennenlernst und Fragen los-
werden kannst:

PUNSCHSTAND
– 02.12.

Perfekt, um in der Prüfungszeit 
kurz durchzuschnaufen, gemüt-
lich Punsch zu trinken und uns 
persönlich kennenzulernen.

WIPÄD-STAMMTISCH
– 09.12.25

Lockeres Zusammensitzen, 
Leute aus höheren Semestern 
treffen, Fragen zum Studium 
stellen, Erfahrungen austau-
schen – oder einfach einen 
netten Abend verbringen.

Gerade im 1. und 2. Semester 
sind solche Veranstaltungen 
super, um dein Netzwerk auf-
zubauen und das „Ich kenn 
ja noch niemanden“-Gefühl 
loszuwerden.

Du musst mit deinen Fragen 
nicht allein bleiben – wir haben 
immer ein offenes Ohr für dich.  
 
Melde dich einfach per Mail an: 

wipaed@oeh.jku.at 
oder auf Instagram 
@oeh_wirtschaft_wipaed

DEIN START IN WIPÄD 
WAS IM 1. & 2. SEMESTER WICHTIG IST

Gerade am Anfang kann alles ein 
bisschen überwältigend wirken – 
neue Leute, neue Begriffe, neue 
Freiheit. Aus unserem ÖH WiPäd 
Planer hier ein paar Dinge, die für 
Erst- und Zweitsemestrige beson-
ders wichtig sind:

STEOP GUT PLANEN:
Versuch, die STEOP möglichst im 
1. Semester abzuschließen – sie ist 
die Basis für dein weiteres Studium. 
Parallel kannst du ein paar zusätz-
liche Kurse belegen, die im Planer 
übersichtlich aufgelistet sind.

NETZWERK AUFBAUEN:
Nutze Erstsemestrigen-Mentoring, 
Stammtische und Events, um Leu-
te kennenzulernen. Lernpartner:in-
nen, Austausch über LVAs und alte 
Unterlagen sind Gold wert.

UNTERLAGEN & BÜCHER:
Schau zuerst in die Bibliothek oder 
in die Bücherbörse, bevor du dir 
teure Bücher kaufst. Viele Profes-
sor:innen stellen außerdem Mate-
rialien online zur Verfügung.

WIP-MOODLE NUTZEN:
Im WIP-Moodle findest du Skrip-
ten, Leitfäden (z. B. zum Schul-
praktikum) und Infos vom Institut 
– der Login-Link und Einschreibe-
schlüssel stehen im Planer.
	
Wenn dir das allesgerade zu viel 
vorkommt:
 
Du musst nicht alles alleine 
herausfinden. Dafür sind 
wir als ÖH WiPäd da!

STUDIENPLANÄNDERUNGEN AB 1.10.2025
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INSIDERWISSEN

DEIN
STUDIEN-

LEBEN

TIPPS FÜR 
DEN STUDIENSTART 

MENTORINGS
Das Mentoringprogramm von der 
ÖH JKU soll dir dabei helfen, dich 
so richtig an der Universität ein-
zufinden und vor allem, damit du 
dich mit Komiliton:innen vernetzen 
kannst.
PSST! Am Anfang ist es noch eher 
einfach neue Freunde zu finden, so-
bald sich Grüppchen gebildet haben 
wird es schon ein wenig schwieriger 
(ist aber selbstverständlich immer 
noch möglich).Dennoch würde ich 
dir persönlich empfehlen speziell am 
Anfang bei den meisten Events für 
Erstsemestrige anwesend zu sein. 
VEREINE & CLUBS 
An der JKU gibt es neben der ÖH 
auch einige Vereine für alle mög-
lichen Hobbies und Studienrich-
tungen. Hier kannst du auch neben 
dem Studium deine Interessen ver-
folgen und zeigen, was du so drauf-
hast. 
PSST! Sich neben dem Studium eh-
renamtlich zu engagieren, schreibt 
sich auch sehr gut in den eigenen 
Lebenslauf! 

EVENTS UND AKTIVITÄTEN 
An der JKU tut sich eigentlich im-
mer irgendwas. Von Spritzerstän-
den über Buchclubs findest du an 
der JKU so ziemlich alles. Mein Tipp 
an dich ist, dich einfach darauf ein-
zulassen. Die Uni-Zeit ist eben ganz 
besonders, also genieße alle Vor-
züge, sei offen für Neues und mach 
das Beste daraus! 

NUTZE DIE SERVICES 
AN DER JKU
An der JKU stehen dir zahlreiche 
Services zur Verfügung, die dir das 
Studium erleichtern können – so-
wohl von der ÖH als auch direkt von 
der Uni. Die ÖH Wirtschaft begleitet 
dich durch dein Studium und sorgt 
dafür, dass du immer gut informiert 
bist. Wir organisieren regelmäßig 
Infoveranstaltungen und Events 
mit Mehrwert für Studierende, sei 
es ein Berufstalk mit Unternehmen, 
ein Überblick über Masterstudien-
gänge oder ein gemütliches Pub 
Quiz zwischendurch. 

Darüber hinaus kannst du in unse-
ren Sprechstunden jederzeit per-
sönlich mit uns über deine Anliegen 
sprechen – Termine dafür buchst du 
bequem online. 

Besonders hilfreich ist außerdem 
unser Studienplaner, den wir spe-
ziell für dein Studium entwickelt 
und laufend aktualisiert haben, 
damit du jederzeit den Überblick 
über deine Lehrveranstaltungen 
behältst. 

Über unsere Kanäle – Instagram  
@oeh_wirtschaft_wipaed, Lin-
kedIn ÖH Wirtschaft, E-Mail 
Newsletter, unserer WhatsApp-
Community und unsere Website 
– versorgen wir dich zusätzlich 
mit allen wichtigen Infos rund ums  
Studium, aktuellen Jobangeboten 
und natürlich unseren Events.

AN DER JKU GIBT ES ZAHLREICHE MÖGLICH-
KEITEN, NEUE MENSCHEN KENNENZULERNEN.

S T U D I E N L E B E N

Der Start an einer neuen Universität, in einer neuen Umgebung kann beängstigend sein. Sieh es also nicht nur als 
Herausforderung, sondern vor allem als eine Möglichkeit über sich selbst hinaus zu wachsen, neues zu lernen und 
einfach eine richtig schöne Studienzeit zu verbringen. 

Lass dich darauf ein! An der JKU gibt es zahlreiche Möglichkeiten, neue Menschen kennenzulernen. Zum Bei-
spiel…  
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Neben der ÖH Wirtschaft gibt es 
an der JKU selbst zahlreiche Stel-
len, an die du dich wenden kannst. 
Besonders wichtig sind dabei die 
Programmmanager:innen deiner 
Studienrichtung, die dir bei or-
ganisatorischen oder inhaltlichen 
Fragen weiterhelfen und dich bei 
deinem individuellen Studienweg 
unterstützen. 

Auch der Instagram Account der 
JKU postet stets interessante 
Events und Infos. 

PLANUNG IST ALLES
Ein gut organisierter Studienplan 
ist der Schlüssel zu einem stress-
freieren Studium. Erstelle dir früh-
zeitig eine Übersicht über deine 
Kurse und überprüfe regelmäßig 
deinen Fortschritt. 
PSST! Druck dir spätestens zur 
Halbzeit den Prüfungsraster aus 
und hake ab, was du schon ge-

schafft hast. So siehst du sofort, 
wo du stehst – und kannst auf Un-
vorhergesehenes wie volle Kurse 
oder ausfallende Lehrveranstal-
tungen besser reagieren.

FINDE DEINE PERSÖNLICHE	  
LERNSTRATEGIE
Jede:r lernt anders – manche 
schreiben sich Zusammenfassun-
gen, andere wiederholen laut oder 
brauchen Lernkarten. Probiere 
Verschiedenes aus, bis du deinen 
Stil gefunden hast. Das spart dir 
langfristig Zeit und Frust. Fehler 
und Nachklausuren sind normal 
und gehören zum Studium dazu! 

GEHE DEINEN EIGENEN WEG
In der Schule war es normal, dass 
alle gemeinsam ans Ziel kommen. 
An der Uni sieht das anders aus: 
Manche arbeiten nebenbei, andere 
haben ein besonders aktives Pri-
vatleben oder fokussieren sich aus-

schließlich auf das Studium. 
Dein Tempo muss nicht dasselbe 
sein wie das deiner Freund:innen. 
Hör auf dein Gefühl und finde den 
Weg, der zu dir passt.

Ich und das Team der ÖH Wirtschaft 
wünschen dir alles Gute beim Stu-
dienstart und stehen dir jederzeit 
gerne zur Seite!

Mit ALLGEMEINEN 
THEMEN wende dich 
gerne an folgende  
Kontakte: 

STUDIERENDENINFO-  
UND BERATUNGSSERVICE: 

Fragen zum Studium: 
studium@jku.at
Fragen zu KUSSS:  
kusss@jku.at
Fragen zu myJKU:  
support.my@jku.at 

ZULASSUNGSSERVICE: 

Hier kannst du dich zu Themen 
wie der allgemeinen Zulassung 
zum Studium, Zulassungsbe-
dingungen und Studienberech-
tigungen beraten lassen. Sollte 
deine JKU Card defekt sein, 
kannst du dir hier eine neue 
abholen! 
Bankengebäude, EG
zulassung@jku.at
admission@jku.at

PRÜFUNGS- UND ANER-
KENNUNGSSERVICE: 

Hier kannst du alle Fragen stel-
len, die zum Thema Anerken-
nung von Prüfungen gehören!
Bankengebäude, 1. OG
pas@jku.at 

OMBUDSTELLE FÜR 
STUDIERENDE:  
Diese Stelle ist dem Vizerekto-
rat zugeordnet und bietet Stu-
dierenden Informationen und 
Beratung zu Rechtsgrundlagen 
bei individuellen Problemen. 
Bankengebäude, EG 

ombudstelle-studierende@jku.at 

BACHELOR: 
Betriebswirtschaftslehre: 
ba-bwl@jku.at
International Business Administration: 
ba-iba@jku.at
Wirtschaftswissenschaften: 
ba-wiwi@jku.at 

MASTER:  
Economics and Business Analytics: 
ma-eba@jku.at
Finance and Accounting: 
ma-f&a@jku.at

Management: 
management@jku.at
General Management Double Degree 
ESC/ STUST: 
management@jku.at
Global Business ACT & PAC: 
mgb@jku.at 
Leadership & Innovation in Organizations: 
lio@jku.at 
Economics: 
msc.economics@jku.at

SO KANNST DU DAS TEAM DER ÖH WIRTSCHAFT KONTAKTIEREN:

ÜBERSICHT 
ÜBER WICHTIGE KONTAKT-

ADRESSEN AN DEINER UNIVERSITÄT

S T U D I E N L E B E N

Mit inhaltlichen Fragen kannst du dich neben der ÖH Wirtschaft auch immer 
an das Programmmanagement des jeweiligen Studiengangs wenden:  

INSTAGRAM
oeh_wirtschaft_wipaed

MAIL
wirtschaft@oeh.jku.at

SPRECHSTUNDE

Das Online-Buchungsprogramm
 findest du auf unserer Website 

unter 
www.oeh.jku.at/wirtschaft

PERSÖNLICH AN DER UNI

Das Team der ÖH Wirtschaft besteht 
 aus ehrenamtlichen Studierenden 
der JKU. Wenn du uns am Campus  

oder in einer Vorlesung siehst,kannst  
du uns jederzeit deine Fragen stellen! 

LINKEDIN
ÖH Wirtschaft

WHATSAPP
via unserer WhatsApp-Community

C E T E R I S PA R I B U S 
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ÖFFNUNGSZEITEN 
LEARNING CENTER

Montag bis Freitag: 
8:20–22:00 Uhr

Samstag und Sonntag: 
10:00–18:00 Uhr

Feiertage: 
geschlossen 

Abweichungen in der vor-
lesungsfreien Zeit möglich

S T U D I E N L E B E N

AUTORIN

Lucia Schoisswohl 

ÖH Wirtschaft

thek rund um die Uhr zugänglich 
ist. Ideal für alle, die in der Stille der 
Nacht am produktivsten sind.

Auch außerhalb des Learning Cen-
ters gibt es inspirierende Lernorte. 
Im Erdgeschoss des Science Park 2  
laden moderne Arbeitsplätze mit 
viel Tageslicht zum Durchstarten 
ein, während im Erdgeschoss des 
Managementzentrums Lernni-
schen eine entspannte Atmosphäre 
schaffen.

GEMEINSAM LERNEN, 
GEMEINSAM WACHSEN

Nicht immer ist stilles Lernen ge-
fragt. Für Gruppenarbeiten, Prä-
sentationsvorbereitungen oder 
gemeinsame Projekte bietet die 
JKU eine ganze Reihe geeigneter 
Orte. Besonders beliebt sind die 
Glasboxen im Learning Center, 
die sich nach vorheriger Anmel-
dung reservieren lassen. 

Sie verbinden Konzentration mit 
Kommunikation und sind ideal, wenn 
Ideen gemeinsam wachsen sollen.
Einen kreativeren Zugang bietet 
das House of Schools, das mit sei-
ner offenen Struktur besonders für 
interdisziplinäre Projekte geeignet ist. 

Wer lieber in gemütlicher Atmo-
sphäre brainstormt, findet in Chat-
Café den passenden Platz, um bei 
Kaffee und Laptop neue Konzepte 
zu entwickeln.Und wer glaubt, die 
Mensa sei nur zum Essen da, irrt. 
Außerhalb der Stoßzeiten verwan-
delt sie sich in einen ruhigen Ort, an 
dem Gruppen konzentriert arbei-
ten können.	

LERNEN MIT SYSTEM UND 	  
GELASSENHEIT

Die Prüfungszeit ist anstrengend, 
doch wer den richtigen Ort fin-
det, kann sie deutlich entspann-
ter meistern. Zwischen Bibliothek, 
Learning Center und Science Park 
findet jede und jeder Studierende 

den Platz, an dem Lernen am bes-
ten funktioniert. 
Denn manchmal entscheidet nicht 
die Länge der Lernzeit, sondern 
die Umgebung darüber, wie viel 
wirklich hängen bleibt.

LERNEN IST NICHT 
DAS BEFÜLLEN VON FÄSSERN, 

SONDERN DAS ENTZÜNDEN VON FLAMMEN.

HER AKLIT

Ob stille Bibliothek, sonnige Lern-
zone oder das klassische Café: An 
der JKU findest du für jede Lern-
art den passenden Platz. 

Wir zeigen dir, wo du Ruhe findest, 
Motivation tankst und Gruppen-
arbeiten am besten gelingen.

Kaffee in der Hand, Karteikarten im 
Kopf, die Prüfungsphase ist da. Für 
viele Studierende beginnt jetzt die 
Zeit, in der man nach dem perfek-
ten Lernort sucht – ruhig, hell, mit 
Steckdose in Reichweite und viel-
leicht sogar einem Hauch Motiva-
tion in der Luft. 

Die JKU bietet davon mehr, als man 
auf den ersten Blick vermutet: von 
stillen Lernzonen bis zu lebhaften 
Räumen für Gruppenarbeiten.

RUHIGE LERNPLÄTZE FÜR 
VOLLE KONZENTRATION

Das Herz des Lernens schlägt im 
Learning Center. Helle Arbeits-
plätze, moderne Ausstattung und 
ein konzentriertes Umfeld machen 
es zum wohl beliebtesten Lernort 
am Campus. Hier finden Studieren-
de Einzelarbeitsplätze, Gruppen-
räume und eine Lernatmosphäre, 
die sich mit jedem Bibliotheksflüs-
tern verdichtet. Für Frühaufsteher 
lohnt sich das LC am Vormittag – 

am Nachmittag wird es schnell voll.

Direkt darunter liegt die Bibliothek, 
die klassische Adresse für fokus-
siertes Arbeiten. Die Lektüre für 
die nächste Seminararbeit findest 
du in diesen Reihen, und über das 
System www.lisss.jku.at weißt du 
genau, wo dein nächstes Buch auf 
dich wartet. Wer hier lernt, spürt 
die Ruhe, die von endlosen Bü-
cherreihen ausgeht – perfekt für 
alle, die Konzentration suchen statt 
Ablenkung.

Für Nachteulen gibt es die 24/7- 
Lernzone, die nach einer einma-
ligen Registrierung bei der Biblio-

DIE BESTEN LERNPLÄTZE 
FÜR DIE PRÜFUNGSPHASE AN DER JKU
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DURCHS STUDIUM 
GEPLANT UND ENTSPANNT 

Gerade zu Beginn eines Studiums sehen wir uns mit vielen Herausforderungen und Um-
stellungen konfrontiert. Wir ziehen von zu Hause aus, verlieren die vorgefertigten Struk-
turen, die uns die Schule geboten hat und müssen wahrscheinlich auch viele sozialen Be-
ziehungen ganz neu aufbauen. 

Das kann schnell mal zu Gefühlen von Angst und Überforderung führen.  Gut, wenn man dann 
nicht ganz auf sich alleine gestellt ist, sich Unterstützung bei der Uni, ÖH und anderen Stu-
dierenden sucht und mit einem guten Plan ins erste Semester startet. Im Folgenden möchten 
wir ein paar kleine Punkte zum Zeitmanagement nennen, die den Start ins Studium vielleicht 
etwas erleichtern können. 

Um mehr Zeitsouveränität zu gewinnen ist 
es wichtig, in einem ersten Schritt unter-
scheiden zu lernen, welche Aufgaben drin-
gend und welche wirklich wichtig sind. Drin-
gende Aufgaben, sind all jene Aufgaben, die 
gefühlt sofort erledigt werden müssen, die 
meist termingebunden sind, uns bedrängen 
und auf uns einwirken. Diese Aufgaben sind 
zwar grundsätzlich nicht zu vermeiden, aber 
ein Problem entsteht dort, wo die Dringlich-
keit zum beherrschenden Thema in unserem 
Leben wird.

Wichtige Aufgaben auf der anderen Seite 
tragen zu unserem Gesamtziel bei, verleihen 
unserem Leben Sinn, wirken nicht auf uns ein 
und bedrängen uns nicht. Da wichtige Aufga-
ben nicht zwangsläufig dringend sind, müssen 
wir auf sie einwirken.

Manche Aufgaben sind jedoch sowohl drin-
gend als auch wichtig. Dazu zählen Dinge wie 
Termine einhalten (Projekte, Präsentationen, 
etc.), für bald anstehende Prüfungen lernen, 

einem Freund in der Krise helfen oder bei Be-
schwerden zum Arzt gehen.

Viele wichtige Angelegenheiten werden erst 
durch mangelnde Planung und Vorbeugung 
dringend. Wenn wir rechtzeitig mit dem Ler-
nen beginnen und eine gute Zeitstruktur ha-
ben, dann werden wir nicht so schnell das Ge-
fühl entwickeln, dass wir heute noch dringend 
lernen sollten, weil wir die Prüfung sonst auf 
keinen Fall schaffen können. 

Im Idealfall verbringen wir also viel Zeit mit 
wichtigen, aber nicht dringenden Aufgaben. 
Dazu zählen eine langfristige Planung, das 
Vorbeugen absehbarer Probleme und natür-
lich auch echte Erholung, wie zum Beispiel 
Sport, Freunde treffen und auf ausreichend 
Schlaf achten. Diese Aktivitäten echter Erho-
lung sind es im Übrigen auch, die es unserem 
Körper helfen Stresshormone abzubauen und 
mit Belastungen im Allgemeinen besser umge-
hen zu können. 

Und dann gibt es noch den Bereich der „Täuschun-
gen“, also Dinge auf die wir uns manchmal gerne 
einlassen, um andere Dinge nicht tun zu müssen - 
gefühlt dringende, aber nicht wirklich wichtige Auf-
gaben.  Dazu zählen manche Anrufe und E-Mails, 
Zufallsbesucher, die wir nicht abweisen wollen, 
die Erwartung anderer immer „erreichbar“ zu sein 
oder das Gefühl dringend die Wohnung putzen zu 
müssen, obwohl man gerade lernen sollte. Das sind 
ganz oft Aktivitäten, bei welchen wir versuchen den 
Erwartungen und Prioritäten anderer gerecht zu 
werden. 

Und schließlich gibt es noch Aufgaben und Dinge, 
die weder dringend noch wichtig sind. Dinge wie 
einen ganzen Serienmarathon schauen oder stun-
denlang Soziale Medien nutzen. Solche Aktivitäten 
sollten entweder bewusst gestrichen oder bewusst 
genossen werden.

Je mehr Zeit wir auf Vorbereitung, Planung und 
Selbstverantwortung verwenden, desto weniger 
müssen wir später Feuerwehr spielen. 

Falls die beste Planung und Vorbereitung jedoch 
nicht reichen sollte und ihr euch dennoch über-
fordert, ängstlich oder depressiv fühlt, dann steht 
euch die Psychologische Studierendenberatung 
auch mit Einzelterminen gerne zur Seite. 

MEHR INFORMATIONEN
UND TIPPS

zu Themen wie Zeitmanagement,
Stressmanagement, Lerntechni-
ken, Entspannung oder Positiver 
Psychologie gibt es in den Grup-
pen und Workshops der Psycho-
logischen Studierendenberatung. 

!

JE MEHR 
ZEIT...

WIR MIT WICHTIGEN, 
ABER NICHT DRINGEN-
DEN DINGEN VERBRIN-
GEN, DESTO GRÖSSER 
WIRD UNSER HAND-
LUNGSSPIELRAUM.

PSYCHOLOGISCHE STUDIENBERATUNG
Anmeldung bitte per E-Mail an 

psychol.studber@jku.at

Alle unsere Angebote sind kostenlos. 
www.studienberatung.at

GAST-AUTORIN

Mag. Barbara Pöcheim
Leiterin, Psychologische

Studierendenberatung Linz
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keit zum beherrschenden Thema in unserem 
Leben wird.

Wichtige Aufgaben auf der anderen Seite 
tragen zu unserem Gesamtziel bei, verleihen 
unserem Leben Sinn, wirken nicht auf uns ein 
und bedrängen uns nicht. Da wichtige Aufga-
ben nicht zwangsläufig dringend sind, müssen 
wir auf sie einwirken.

Manche Aufgaben sind jedoch sowohl drin-
gend als auch wichtig. Dazu zählen Dinge wie 
Termine einhalten (Projekte, Präsentationen, 
etc.), für bald anstehende Prüfungen lernen, 

einem Freund in der Krise helfen oder bei Be-
schwerden zum Arzt gehen.

Viele wichtige Angelegenheiten werden erst 
durch mangelnde Planung und Vorbeugung 
dringend. Wenn wir rechtzeitig mit dem Ler-
nen beginnen und eine gute Zeitstruktur ha-
ben, dann werden wir nicht so schnell das Ge-
fühl entwickeln, dass wir heute noch dringend 
lernen sollten, weil wir die Prüfung sonst auf 
keinen Fall schaffen können. 

Im Idealfall verbringen wir also viel Zeit mit 
wichtigen, aber nicht dringenden Aufgaben. 
Dazu zählen eine langfristige Planung, das 
Vorbeugen absehbarer Probleme und natür-
lich auch echte Erholung, wie zum Beispiel 
Sport, Freunde treffen und auf ausreichend 
Schlaf achten. Diese Aktivitäten echter Erho-
lung sind es im Übrigen auch, die es unserem 
Körper helfen Stresshormone abzubauen und 
mit Belastungen im Allgemeinen besser umge-
hen zu können. 

Und dann gibt es noch den Bereich der „Täuschun-
gen“, also Dinge auf die wir uns manchmal gerne 
einlassen, um andere Dinge nicht tun zu müssen - 
gefühlt dringende, aber nicht wirklich wichtige Auf-
gaben.  Dazu zählen manche Anrufe und E-Mails, 
Zufallsbesucher, die wir nicht abweisen wollen, 
die Erwartung anderer immer „erreichbar“ zu sein 
oder das Gefühl dringend die Wohnung putzen zu 
müssen, obwohl man gerade lernen sollte. Das sind 
ganz oft Aktivitäten, bei welchen wir versuchen den 
Erwartungen und Prioritäten anderer gerecht zu 
werden. 

Und schließlich gibt es noch Aufgaben und Dinge, 
die weder dringend noch wichtig sind. Dinge wie 
einen ganzen Serienmarathon schauen oder stun-
denlang Soziale Medien nutzen. Solche Aktivitäten 
sollten entweder bewusst gestrichen oder bewusst 
genossen werden.

Je mehr Zeit wir auf Vorbereitung, Planung und 
Selbstverantwortung verwenden, desto weniger 
müssen wir später Feuerwehr spielen. 

Falls die beste Planung und Vorbereitung jedoch 
nicht reichen sollte und ihr euch dennoch über-
fordert, ängstlich oder depressiv fühlt, dann steht 
euch die Psychologische Studierendenberatung 
auch mit Einzelterminen gerne zur Seite. 

MEHR INFORMATIONEN
UND TIPPS

zu Themen wie Zeitmanagement,
Stressmanagement, Lerntechni-
ken, Entspannung oder Positiver 
Psychologie gibt es in den Grup-
pen und Workshops der Psycho-
logischen Studierendenberatung. 

!

JE MEHR 
ZEIT...

WIR MIT WICHTIGEN, 
ABER NICHT DRINGEN-
DEN DINGEN VERBRIN-
GEN, DESTO GRÖSSER 
WIRD UNSER HAND-
LUNGSSPIELRAUM.

PSYCHOLOGISCHE STUDIENBERATUNG
Anmeldung bitte per E-Mail an 

psychol.studber@jku.at

Alle unsere Angebote sind kostenlos. 
www.studienberatung.at

GAST-AUTORIN

Mag. Barbara Pöcheim
Leiterin, Psychologische

Studierendenberatung Linz
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STUDIERENDENRABATTE 
IN LINZ UND ONLINE

MENSA-BONUS (ÖH JKU)
2 € Rabatt pro Hauptgericht pro Tag 

Wer? 
Alle JKU-Studierenden mit niedrigem Monats-
budget (≤ 170 € für Verpflegung). 

Wie? 
Den Mensa-Bonus jedes Semester in KUSSS 
(„ÖH-Mensabonus“) beantragen. 

Was? 
2 € Preisnachlass auf jedes Hauptgericht in den 
JKU-Mensen.

DENN’S BIOMARKT
6 % auf den gesamten Einkauf (jeden Mittwoch) 

Wer?  
Studierende mit gültigem Studentenausweis.

Wie? 
Mittwochs an der Kassa Ausweis vorzeigen.

Was? 6 % Rabatt auf fast alles 
(gesetzliche Ausnahmen wie Bücher/ 
Säuglingsanfangsnahrung ausgenommen).

STREAMING

SPOTIFY PREMIUM 
STUDENT (ÖSTERREICH)
1 Monat gratis, danach 6,99 €/Monat

Wer? 
Verifizierte Studierende an einer akkreditierten 
Hochschule; bis zu 4 Jahre.

Wie? 
Anmeldung bei Spotify und Verifizierung über 
SheerID; jährliche Re-Verifizierung nötig.

Was? 
Unbegrenztes, werbefreies Musik-Streaming, 
Offline-Modus und bessere Audioqualität; jeder-
zeit kündbar. Nach Studienende Umstellung auf 
Premium Individual (12,99 €/Monat).

APPLE MUSIC STUDENT (ÖSTERREICH)
1 Monat gratis, danach 5,99 €/Monat

Wer? 
Verifizierte Studierende (UNiDAYS/SheerID) an 
einer berechtigten Hochschule; bis zu 48 Monate.

Wie?
In der Apple-Music-App den Student-Tarif wäh-
len und Berechtigung bestätigen.

Was?
Zugriff auf über 100 Millionen Songs und 30 000 
Playlists; werbefrei und offline.

 ÖFFENTLICHER  VERKEHR 

MEGA-TICKET STUDIE- 
RENDE (LINZ AG)
reduzierter Semesterpreis: 83,50 € bzw. 201,50 €

Wer?
Ordentliche Studierende in Linz unter 26 (Stich-
tage: 1. Sept. / 1. März).

Wie? 
Kauf über die LinzMobil-App oder im 
LINZ-AG-Infocenter; nötig sind Inskriptionsbe-
stätigung, Meldezettel, Foto und Ausweis.

Was? 
Gültig 6 Monate (Semester plus 2 Bonusmonate) 
für unbegrenzte Fahrten in der Kernzone Linz inkl. 
Pöstlingbergbahn; dank Förderungen
83,50 € bei Hauptwohnsitz Linz/Leonding, 
201,50 € für angrenzende Gemeinden (Listen-
preis 253,60 €); zusätzliche Vorteile wie Ermäßigun- 
gen beim Anruf-Sammel-Taxi und tim-Carsharing.

KLIMATICKET OÖ
Jahreskarte 393 € / ermäßigt 295 €

Wer? 
Jede*r kann das KlimaTicket OÖ erwerben; 
Ermäßigung für „Junior“ (bis 24/25), „Senior“ 
(65+) oder „Special“ (Menschen m. Behinderung).

Wie? 
Erhältlich über den OÖ-Verkehrsverbund 
(OÖVV); Varianten: Regional, +Linz, +Wels, 
+Steyr, Gesamt.

Was? 
Unbegrenzte Nutzung aller Öffis in Oberöster-
reich; Grundpreis 393 €, ermäßigt 295 €. Die 
Version „Regional + Linz“ kostet 533 €  
(ermäßigt 435 €).

SOFTWARE

OFFICE 365 
EDUCATION
kostenlos für Studierende

Wer?
Studierende an der JKU mit gültiger Uni-E-Mail.

Wie? 
Anmeldung über Microsofts Seite Office 365 
Education mit Uni-Mailadresse.

Was?
Kostenfreie Web-Versionen von Word, Excel, 
PowerPoint, OneNote, Teams sowie der KI- 
gestützte Copilot-Chat.

ZOOM
CAMPUS-LIZENZ
kostenlos für Studierende

Wer?
Studierende an der JKU mit gültiger Uni-E-Mail.

Wie? 
Anmeldung über Zoom mit Uni-Mailadresse.

Was?
Kostenfreie Zoom Lizenz (ohne 40-Minute Limit 
im Videocall)!

ESSEN

Mit deiner ÖH Wirtschaft studierst du nicht nur leichter, sondern sparst auch Geld. 
Hier findest du spannende Rabatte für Studierende der JKU!

AUTOR

Maximilian Pilsner

ÖH Wirtschaft-Vorsitzender
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STUDIERENDENRABATTE 
IN LINZ UND ONLINE

MENSA-BONUS (ÖH JKU)
2 € Rabatt pro Hauptgericht pro Tag 

Wer? 
Alle JKU-Studierenden mit niedrigem Monats-
budget (≤ 170 € für Verpflegung). 

Wie? 
Den Mensa-Bonus jedes Semester in KUSSS 
(„ÖH-Mensabonus“) beantragen. 

Was? 
2 € Preisnachlass auf jedes Hauptgericht in den 
JKU-Mensen.

DENN’S BIOMARKT
6 % auf den gesamten Einkauf (jeden Mittwoch) 

Wer?  
Studierende mit gültigem Studentenausweis.

Wie? 
Mittwochs an der Kassa Ausweis vorzeigen.

Was? 6 % Rabatt auf fast alles 
(gesetzliche Ausnahmen wie Bücher/ 
Säuglingsanfangsnahrung ausgenommen).

STREAMING

SPOTIFY PREMIUM 
STUDENT (ÖSTERREICH)
1 Monat gratis, danach 6,99 €/Monat

Wer? 
Verifizierte Studierende an einer akkreditierten 
Hochschule; bis zu 4 Jahre.

Wie? 
Anmeldung bei Spotify und Verifizierung über 
SheerID; jährliche Re-Verifizierung nötig.

Was? 
Unbegrenztes, werbefreies Musik-Streaming, 
Offline-Modus und bessere Audioqualität; jeder-
zeit kündbar. Nach Studienende Umstellung auf 
Premium Individual (12,99 €/Monat).

APPLE MUSIC STUDENT (ÖSTERREICH)
1 Monat gratis, danach 5,99 €/Monat

Wer? 
Verifizierte Studierende (UNiDAYS/SheerID) an 
einer berechtigten Hochschule; bis zu 48 Monate.

Wie?
In der Apple-Music-App den Student-Tarif wäh-
len und Berechtigung bestätigen.

Was?
Zugriff auf über 100 Millionen Songs und 30 000 
Playlists; werbefrei und offline.

 ÖFFENTLICHER  VERKEHR 

MEGA-TICKET STUDIE- 
RENDE (LINZ AG)
reduzierter Semesterpreis: 83,50 € bzw. 201,50 €

Wer?
Ordentliche Studierende in Linz unter 26 (Stich-
tage: 1. Sept. / 1. März).

Wie? 
Kauf über die LinzMobil-App oder im 
LINZ-AG-Infocenter; nötig sind Inskriptionsbe-
stätigung, Meldezettel, Foto und Ausweis.

Was? 
Gültig 6 Monate (Semester plus 2 Bonusmonate) 
für unbegrenzte Fahrten in der Kernzone Linz inkl. 
Pöstlingbergbahn; dank Förderungen
83,50 € bei Hauptwohnsitz Linz/Leonding, 
201,50 € für angrenzende Gemeinden (Listen-
preis 253,60 €); zusätzliche Vorteile wie Ermäßigun- 
gen beim Anruf-Sammel-Taxi und tim-Carsharing.

KLIMATICKET OÖ
Jahreskarte 393 € / ermäßigt 295 €

Wer? 
Jede*r kann das KlimaTicket OÖ erwerben; 
Ermäßigung für „Junior“ (bis 24/25), „Senior“ 
(65+) oder „Special“ (Menschen m. Behinderung).

Wie? 
Erhältlich über den OÖ-Verkehrsverbund 
(OÖVV); Varianten: Regional, +Linz, +Wels, 
+Steyr, Gesamt.

Was? 
Unbegrenzte Nutzung aller Öffis in Oberöster-
reich; Grundpreis 393 €, ermäßigt 295 €. Die 
Version „Regional + Linz“ kostet 533 €  
(ermäßigt 435 €).

SOFTWARE

OFFICE 365 
EDUCATION
kostenlos für Studierende

Wer?
Studierende an der JKU mit gültiger Uni-E-Mail.

Wie? 
Anmeldung über Microsofts Seite Office 365 
Education mit Uni-Mailadresse.

Was?
Kostenfreie Web-Versionen von Word, Excel, 
PowerPoint, OneNote, Teams sowie der KI- 
gestützte Copilot-Chat.

ZOOM
CAMPUS-LIZENZ
kostenlos für Studierende

Wer?
Studierende an der JKU mit gültiger Uni-E-Mail.

Wie? 
Anmeldung über Zoom mit Uni-Mailadresse.

Was?
Kostenfreie Zoom Lizenz (ohne 40-Minute Limit 
im Videocall)!

ESSEN

Mit deiner ÖH Wirtschaft studierst du nicht nur leichter, sondern sparst auch Geld. 
Hier findest du spannende Rabatte für Studierende der JKU!

AUTOR

Maximilian Pilsner

ÖH Wirtschaft-Vorsitzender
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ÜBERZEUGE MIT DEINEM 

LEBENSLAUF

KREATIVES ODER SERIÖSES LAYOUT?

Je nachdem, in welcher Branche du dich bewirbst, soll-
test du auch dein Layout daran anpassen. Bewirbst 
du dich für ein Praktikum in einer Anwaltskanzlei ist es 
sinnvoll ein klassisches Layout zu wählen. Von Bewer-
ber*innen für einen Job im Marketing wird erwartet, 
dass sich auch die Kreativität im CV widerspiegelt. 

ÜBERSICHTLICHE FORMATIERUNG

Je übersichtlicher gestaltet der CV ist, desto besser. 
Im deutschsprachigen Raum ist es empfehlenswert den 
Lebenslauf tabellarisch und in Themenblöcken zu ver-
fassen: 

ZEITANGABEN IN UMGEKEHRT CHRONOLOGI-
SCHER REIHENFOLGE

Achte darauf, dass deine Zeitangaben korrekt sind. 
Innerhalb eines Themenblocks reihst du die Angaben 
im Format Monat/Jahr in umgekehrt chronologischer 
Reihenfolge, d.h. mit dem Aktuellsten beginnend.  

WAS KANNST DU GUT?

Arbeite deine Stärken heraus, indem du einen realis-
tischen Einblick in deine bisherigen (beruflichen) Er-
fahrungen gibst. Überzeuge mit Beispielen und nenne 
stichwortartig die wichtigsten Tätigkeiten in deinen 
ausgeübten Nebenjobs, Praktika und Vollzeitjobs. 

BITTE LÄCHELN! DEIN BEWERBUNGSFOTO

Mit deinem Bewerbungsfoto lieferst du einen ersten 
Eindruck. Ein freundlicher Eindruck auf dem Foto sagt 
viel über dich aus. Verwende ein aktuelles Portraitfoto 
vom Profifotografen. Wähle dezente Kleidung. 

DU HAST NOCH FRAGEN? 	 
Das JKU Karrierecenter ist gerne unter 
karrierecenter@jku.at für euch erreichbar.  

Der Lebenslauf (Curriculum Vitae, CV) ist das Herzstück deiner Bewerbung. Im Idealfall umfasst dein Lebens-
lauf ein bis zwei A4 Seiten. Mit diesen Tipps kannst du deinen Lebenslauf optimieren. 

SO GELINGT DEIN 

STEUERAUSGLEICH

Tipps für Studierende von Ivka Jakim, Assistant Managerin bei KPMG

DIE BASICS: 
DEADLINE & ZUGANG ZU FINANZONLINE

Der Steuerausgleich, auch bekannt als Arbeitnehmer-
veranlagung, ist eine Möglichkeit, um zu viel gezahl-
te Steuern zurückzufordern. Dein Arbeitgeber hat bis 
Ende Februar Zeit, deinen Jahreslohnzettel des Vorjah-
res beim Finanzamt einzureichen. Du kannst anschlie-
ßend deine Arbeitnehmerveranlagung ab März für 
das jeweilige Vorjahr beantragen. Falls du deine Ar-
beitnehmerveranlagung bis zum 30. Juni nicht durch-
geführt hast und eine Gutschrift resultiert, veranlasst 
das Finanzamt automatisch deine Veranlagung. Für alle 
Late Birds: Du kannst deinen Steuerausgleich für die 
letzten fünf Jahre beantragen, auch wenn bereits 
eine automatische Veranlagung erfolgt ist. 

Für deinen Steuerausgleich musst du dich mit deinen 
Benutzerdaten bei FinanzOnline anmelden. Falls du 
keine Zugangsdaten hast, kannst du dich direkt auf der 
Website von FinanzOnline registrieren. Für die Online-
Registrierung benötigst du einen Identitätsnachweis. 
Nach erfolgreicher Registrierung erhältst du deine Zu-
gangsdaten per Post. Ab Oktober 2025 ist der Zugang 
zu FinanzOnline nur mehr über eine ID Austria oder 
eine Zwei-Faktor-Authentifizierung möglich.

AUSBILDUNGS- UND FORTBILDUNGSKOSTEN

Wenn du als Student:in neben deinem aktuellen Dienst-
verhältnis eine Ausbildung oder Fortbildung absolvierst, 
kannst du die damit verbundenen Kosten steuerlich ab-
setzen. Dazu zählen Kurskosten, Kosten für Unterla-
gen oder Skripten sowie Fahrtkosten. 

Wichtig ist, dass dein Beruf und deine Ausbildung ver-
wandt sind. Hast du im abgelaufenen Kalenderjahr 
einen Computer oder ein Tablet für deinen Beruf oder 
deine Ausbildung angeschafft, kannst du auch die-
se Kosten geltend machen. Beachte, dass bei privater 
Nutzung ein entsprechender Privatanteil herausge-
rechnet werden muss.

TELEARBEITSPAUSCHALE & BÜRO-	  
AUSSTATTUNG

GUT ZU WISSEN: Bei niedrigem Einkommen oder 
einem unterjährigen Beschäftigungsbeginn resultiert 
im Normalfall immer eine Gutschrift. Wenn du im Ho-
meoffice arbeitest, hast du Anspruch auf das soge-

nannte Telearbeitspauschale in Höhe von EUR 3 pro 
Tag für maximal 100 Tage im Jahr. Zusätzlich kannst du 
jährlich bis zu EUR 300 für Kosten im Zusammenhang 
mit ergonomischem Büromobiliar geltend machen.

SONDERAUSGABEN & AUSSERGEWÖHNLICHE
BELASTUNGEN

Neben den bereits angeführten Kosten können auch 
Sonderausgaben wie Spenden oder Kirchenbeiträ-
ge berücksichtigt werden. Diese Beiträge werden auto-
matisch ans Finanzamt übermittelt, sofern du bei der 
Leistung der Spende deine vollständigen Daten ange-
geben hast.

Außergewöhnliche Belastungen wie Krankheitskosten 
können ebenfalls in der Arbeitnehmerveranlagung gel-
tend gemacht werden. Wenn Arztrechnungen nicht 
vollständig von der Österreichischen Gesundheitskas-
se (ÖGK) übernommen werden, kannst du die Diffe-
renz abzüglich eines Selbstbehalts, der sich nach dei-
nem Einkommen bemisst, geltend machen.
 
FAZIT Die Beschäftigung mit der Arbeitnehmerver-
anlagung lohnt sich in jedem Fall, insbesondere bei 
niedrigem Einkommen. Im besten Fall gibt es Geld vom 
Finanzamt zurück. Nutze die Möglichkeit, deine steuer-
lichen Vorteile voll auszuschöpfen und informiere dich 
über die verschiedenen Absetzmöglichkeiten.

Alle Steuertipps als Reels ansehen!
Werde Teil vom #teamKPMG: kpmg.at/jobs

PERSÖNLICHE DATEN IM CV
•	 Ausbildung (Schule, Studium)
•	 Berufserfahrung & Praktika
•	 Projekte
•	 Zusatzqualifikationen
       & Weiterbildungen
•	 Auslandsaufenthalte, Interessen

•	 Besondere Kenntnisse
       & Fähigkeiten	  
       (Fremdsprachenkenntnisse,
       EDV-Kenntnisse)
Wähle eine gut lesbare Schriftart und 
Schriftgröße. Eine einheitliche Forma-
tierung sorgt für ein stimmiges Bild. 
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ÜBERZEUGE MIT DEINEM 

LEBENSLAUF

KREATIVES ODER SERIÖSES LAYOUT?

Je nachdem, in welcher Branche du dich bewirbst, soll-
test du auch dein Layout daran anpassen. Bewirbst 
du dich für ein Praktikum in einer Anwaltskanzlei ist es 
sinnvoll ein klassisches Layout zu wählen. Von Bewer-
ber*innen für einen Job im Marketing wird erwartet, 
dass sich auch die Kreativität im CV widerspiegelt. 

ÜBERSICHTLICHE FORMATIERUNG

Je übersichtlicher gestaltet der CV ist, desto besser. 
Im deutschsprachigen Raum ist es empfehlenswert den 
Lebenslauf tabellarisch und in Themenblöcken zu ver-
fassen: 

ZEITANGABEN IN UMGEKEHRT CHRONOLOGI-
SCHER REIHENFOLGE

Achte darauf, dass deine Zeitangaben korrekt sind. 
Innerhalb eines Themenblocks reihst du die Angaben 
im Format Monat/Jahr in umgekehrt chronologischer 
Reihenfolge, d.h. mit dem Aktuellsten beginnend.  

WAS KANNST DU GUT?

Arbeite deine Stärken heraus, indem du einen realis-
tischen Einblick in deine bisherigen (beruflichen) Er-
fahrungen gibst. Überzeuge mit Beispielen und nenne 
stichwortartig die wichtigsten Tätigkeiten in deinen 
ausgeübten Nebenjobs, Praktika und Vollzeitjobs. 

BITTE LÄCHELN! DEIN BEWERBUNGSFOTO

Mit deinem Bewerbungsfoto lieferst du einen ersten 
Eindruck. Ein freundlicher Eindruck auf dem Foto sagt 
viel über dich aus. Verwende ein aktuelles Portraitfoto 
vom Profifotografen. Wähle dezente Kleidung. 

DU HAST NOCH FRAGEN? 	 
Das JKU Karrierecenter ist gerne unter 
karrierecenter@jku.at für euch erreichbar.  

Der Lebenslauf (Curriculum Vitae, CV) ist das Herzstück deiner Bewerbung. Im Idealfall umfasst dein Lebens-
lauf ein bis zwei A4 Seiten. Mit diesen Tipps kannst du deinen Lebenslauf optimieren. 

SO GELINGT DEIN 

STEUERAUSGLEICH

Tipps für Studierende von Ivka Jakim, Assistant Managerin bei KPMG

DIE BASICS: 
DEADLINE & ZUGANG ZU FINANZONLINE

Der Steuerausgleich, auch bekannt als Arbeitnehmer-
veranlagung, ist eine Möglichkeit, um zu viel gezahl-
te Steuern zurückzufordern. Dein Arbeitgeber hat bis 
Ende Februar Zeit, deinen Jahreslohnzettel des Vorjah-
res beim Finanzamt einzureichen. Du kannst anschlie-
ßend deine Arbeitnehmerveranlagung ab März für 
das jeweilige Vorjahr beantragen. Falls du deine Ar-
beitnehmerveranlagung bis zum 30. Juni nicht durch-
geführt hast und eine Gutschrift resultiert, veranlasst 
das Finanzamt automatisch deine Veranlagung. Für alle 
Late Birds: Du kannst deinen Steuerausgleich für die 
letzten fünf Jahre beantragen, auch wenn bereits 
eine automatische Veranlagung erfolgt ist. 

Für deinen Steuerausgleich musst du dich mit deinen 
Benutzerdaten bei FinanzOnline anmelden. Falls du 
keine Zugangsdaten hast, kannst du dich direkt auf der 
Website von FinanzOnline registrieren. Für die Online-
Registrierung benötigst du einen Identitätsnachweis. 
Nach erfolgreicher Registrierung erhältst du deine Zu-
gangsdaten per Post. Ab Oktober 2025 ist der Zugang 
zu FinanzOnline nur mehr über eine ID Austria oder 
eine Zwei-Faktor-Authentifizierung möglich.

AUSBILDUNGS- UND FORTBILDUNGSKOSTEN

Wenn du als Student:in neben deinem aktuellen Dienst-
verhältnis eine Ausbildung oder Fortbildung absolvierst, 
kannst du die damit verbundenen Kosten steuerlich ab-
setzen. Dazu zählen Kurskosten, Kosten für Unterla-
gen oder Skripten sowie Fahrtkosten. 

Wichtig ist, dass dein Beruf und deine Ausbildung ver-
wandt sind. Hast du im abgelaufenen Kalenderjahr 
einen Computer oder ein Tablet für deinen Beruf oder 
deine Ausbildung angeschafft, kannst du auch die-
se Kosten geltend machen. Beachte, dass bei privater 
Nutzung ein entsprechender Privatanteil herausge-
rechnet werden muss.

TELEARBEITSPAUSCHALE & BÜRO-	  
AUSSTATTUNG

GUT ZU WISSEN: Bei niedrigem Einkommen oder 
einem unterjährigen Beschäftigungsbeginn resultiert 
im Normalfall immer eine Gutschrift. Wenn du im Ho-
meoffice arbeitest, hast du Anspruch auf das soge-

nannte Telearbeitspauschale in Höhe von EUR 3 pro 
Tag für maximal 100 Tage im Jahr. Zusätzlich kannst du 
jährlich bis zu EUR 300 für Kosten im Zusammenhang 
mit ergonomischem Büromobiliar geltend machen.
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Werde Teil vom #teamKPMG: kpmg.at/jobs

PERSÖNLICHE DATEN IM CV
•	 Ausbildung (Schule, Studium)
•	 Berufserfahrung & Praktika
•	 Projekte
•	 Zusatzqualifikationen
       & Weiterbildungen
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       & Fähigkeiten	  
       (Fremdsprachenkenntnisse,
       EDV-Kenntnisse)
Wähle eine gut lesbare Schriftart und 
Schriftgröße. Eine einheitliche Forma-
tierung sorgt für ein stimmiges Bild. 
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MEHR VOM STUDIUM

DEIN
CAMPUS-

LEBEN

JKU ASTROS

MEHR ALS NUR SPORT

FOOTBALL
Mit der Gründung des 
American Football Teams 
im Jahr 2022 hat die JKU 
den österreichischen Hochschul-
sport revolutioniert. Unter Flutlicht 
am ABC Platz erleben die Fans 
echtes „Friday Night Lights“-Fee-
ling - inklusive Signature Drinks, 
Musik, Cheers und einer Atmo-
sphäre, die man sonst nur aus den 
USA kennt.

Das Football-Team wächst Jahr 
für Jahr weiter und bietet allen In-
teressierten die Chance, Teil eines 
einzigartigen Projekts zu sein. Egal 
ob du Erfahrung mitbringst oder 
neu einsteigen möchtest: Hier 
lernst du von erfahrenen Coaches 
und wirst schnell Teil einer einge-
schworenen Gemeinschaft.

Seit mittlerweile drei Jahren bringen die JKU Astros College-Sport nach Linz – und haben damit die Univer-
sitätsszene ordentlich aufgemischt. Ob American Football, Basketball oder Cheerleading: Bei den Astros geht 
es nicht nur um Siege, sondern vor allem um Leidenschaft, Gemeinschaft und unvergessliche Momente. Wer 
schon einmal bei einem Heimspiel in der Kepler Hall oder am ABC Platz dabei war, weiß, was es bedeutet, wenn 
hunderte Studierende, Alumni und Fans zusammenkommen, um die Halle oder das Stadion zum Beben zu brin-
gen. Und das Beste: Jede*r kann Teil davon sein. Egal, ob du selbst auf dem Spielfeld stehen willst  oder im Hin-
tergrund als Volunteer mithelfen willst - bei den Astros ist Platz für alle, die Uni-Spirit fühlen und leben wollen. 
Sportliche Vorerfahrung ist keine Pflicht, die Begeisterung für Teamgeist und Engagement zählt mindestens 
genauso viel.

MACH MIT 
BEI DEN ASTROS!

Ob Football, Basketball, Cheer 
oder als Volunteer hinter den 
Kulissen - die JKU Astros sind 
immer auf der Suche nach mo-
tivierten Studierenden, die Lust 
haben, Teil dieser einzigartigen 
Community zu werden. 
Du musst kein Profi sein oder 
jahrelange Sporterfahrung mit-
bringen – wichtig ist nur, dass 
du Uni-Spirit mitbringst und ihn 
gemeinsam mit uns lebst.

C A M P U S L E B E N

BASKETBALL
Die Basketball-Teams 
der JKU Astros gehö-
ren seit 2022 fix zur Austrian 
College Sports League (ACSL). 
Sowohl das Damen- als auch das 
Herrenteam haben sich bereits 
einen Namen gemacht und zeigen 
regelmäßig, dass Linz mit den gro-
ßen Unis aus Wien mithalten kann.

Die Kepler Hall verwandelt sich 
bei Heimspielen in einen echten 
Hexenkessel – mit über 600 Fans, 
Musik, Food & Drinks und einer 
Stimmung, die ihresgleichen sucht. 
Wenn die Cheers anfeuern und die 
Teams um jeden Punkt kämpfen, 
ist Gänsehaut garantiert.

CHEERLEADING

Was wäre ein Gameday 
ohne die JKU Astros Cheer? 
Das Cheer-Team sorgt mit 
spektakulären Stunts, Dance-
Performances und unermüdlicher 
Energie dafür, dass die Stimmung 
auf und neben dem Feld nie nach-
lässt. Sie sind der Herzschlag jedes 
Spiels und verkörpern wie kein an-
deres Team den JKU Spirit.

Bei Interesse melde dich einfach unter astros@jku.at oder folge den JKU 
Astros auf Instagram (@jkuastros), um nichts zu verpassen. Komm vor-
bei, probier dich aus und werde Teil einer Bewegung, die den Campus mit 
Energie, Leidenschaft und Gemeinschafta füllt.

Autorin: Hanna Klas, JKU Astros
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Starting your student journey in a new country can be overwhelming, we‘ve been there. That’s why JKU In-
ternationals exists: to support and connect international students at Johannes Kepler University.

Every single person on our team has stood in your shoes: confused about paperwork, wondering where to find 
friends, unsure who to even ask for help. When connecting with fellow students feels impossible and finding your 
place at JKU seems overwhelming, we become the bridge between your confusion and the right solutions.

But practical support is just the beginning. We‘re creating an environment where international students don‘t just 
navigate at JKU - they thrive, discover, and connect in ways that transform their entire Austrian experience. Take 
our recent partnership with Startups Upper Austria, where we connected international students with Austria‘s ent-
repreneurial ecosystem, or our international party that brought together students from dozens of countries for an 
unforgettable evening.

From international parties to Christmas market crawls to professional networking events, we‘re constantly creating 
spaces where meaningful connections happen naturally. Every experience is thoughtfully curated with international 
students‘ unique needs in mind. We‘re building bridges between cultures, careers, and communities.

Whether you‘re looking to join our team as a volunteer in our IT, marketing, or event organization departments, or 
simply want to be part of the experiences we create, there‘s a place for you. We value every perspective and love 
turning new ideas into reality.

Follow us on Instagram, slide into our DMs with questions, or join us at one of our upcoming events. At JKU Inter-
nationals, you‘re not just another international student, you‘re a part of a community that truly understands your 
journey.

Du willst dein Wissen nicht nur im Hörsaal vertiefen, 
sondern schon heute die Praxis von morgen gestalten? 

Dann bist du bei uniforce Consulting genau richtig! Wir 
sind die studentische Beratung an der JKU Linz – ein 
Team aus motivierten Studierenden verschiedenster 
Studienrichtungen, die gemeinsam echte, entgeltliche 
Projekte für Unternehmen umsetzen.

Als Teil der größten studentischen Beratung Öster-
reichs profitierst du nicht nur von unserem Standort in 
Linz, sondern auch vom engen Austausch mit unserem 
zweiten Standort in Wien. Dadurch eröffnen sich noch 
mehr spannende Projektmöglichkeiten, Networking-
Events und ein österreichweites Netzwerk aus ambitio-
nierten Studierenden und Alumni.
Bei uns bekommst du die Chance, Verantwortung zu 

übernehmen und direkt an Lösungen für aktuelle He-
rausforderungen der Wirtschaft mitzuarbeiten. Ob 
Strategie, Digitalisierung, Nachhaltigkeit oder Markt-
analysen – unsere Projekte sind so vielfältig wie unsere 
Mitglieder. Und das Beste: Deine Arbeit wird nicht nur 
durch das Feedback der Unternehmen wertgeschätzt, 
sondern auch durch eine finanzielle Vergütung.

Doch uniforce bedeutet noch mehr als Projektarbeit: 
Bei uns lernst du, wie Teamwork in der Praxis funktio-
niert, wie man Projekte erfolgreich leitet und Ergeb-
nisse überzeugend präsentiert. Zahlreiche interne Trai-
nings, Workshops mit Partnerfirmen und unser starkes 
Alumni-Netzwerk geben dir die Werkzeuge, um über 
dich hinauszuwachsen.

Unser Motto bringt es auf den Punkt: „Come 
for the challenge, stay for the people.“ 

Was dich zu uns bringt, sind spannende Her-
ausforderungen – was dich bleiben lässt, ist 
die Community. In einem starken Team von 
Gleichgesinnten findest du Inspiration, Unter-
stützung und Freundschaften, die weit über 
die Studienzeit hinausreichen.

Klingt spannend? Dann nutze die Chance, 
Teil von uniforce Consulting Linz zu werden!  
Bewirb dich in einer unserer nächsten Recrui-
ting-Phasen und gestalte deine Zukunft schon 
heute – gemeinsam mit uns.

Beste Grüße,
Wundsam Simon
Vorstand Linz

UNIFORCE CONSULTING LINZ

COME FOR THE CHALLENGE, 
STAY FOR THE PEOPLE

C E T E R I S PA R I B U S

C A M P U S L E B E N

JKU INTERNATIONALS 

YOUR INTERNATIONAL
COMMUNITY AT JKU

C A M P U S  L I F E

Autor: Simon Wundsam, Vorstand Uniforce Linz

Autorin: Helen Alania, JKU internationals
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Im Alltag kann’s uns schon mal 
schleudern. Die Oberösterreichische 
biegt’s wieder gerade.
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